
Oswald Bruce Cooper
Geboren am 13. April 1879 in Mount Gilead/Ohio, gestorben
am 17. Dezember 1940 in Chicago/Illinois. Aufgewachsen in
Coffeyville/Kansas. Beginnt 1894 während der Schulferien mit
einer Druckerlehre. Verläßt dann als 17jähriger die Schule
und bleibt bis 1899 in einer Druckerei tätig. Läßt sich danach
in Chicago an der Frank Holme’s School of Illustration ausbil-
den, an der F. W. Goudy Schriftschreiben lehrt. Um 1901 wen-
det sich Cooper mehr der Schrift zu. Seit 1902 betreut er Fern-
schüler der Holme’s School. 1904 gründet er mit dem Illustra-
tor Fred S. Bertsch das Werbebüro Bertsch & Cooper in Chi-
cago. 1921 Umwandlung in ein Studio für Entwurf, Satz und
Photographie, das bald zum größten im Mittelwesten wird.
Nachdem sich Bertsch zurückgezogen hat, verkauft auch
Cooper 1924 seine Anteile an dem Studio und macht sich als
Graphiker selbständig.

http://www.klingspor-museum.de

http://www.klingspor-museum.de


Cooper Old Style
Cooper Old Style Italic
Cooper Old Style Bold
Cooper Black

Cooper Black Italic
Cooper Black Condensed

Cooper Hilite

Cooper Fullface
Später Cooper Modern genannt. Heute ITC Ozwald genannt.

Oz Handicraft
Nach einem Entwurf aus The Book of Oz Cooper
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